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Berlin 26 April Die Kaiſerin traf heute um 12 Uhr
30 Min mittags in Darmſtadt ein wurde am Bahnhofe von
dem Großberzog der Großherzogin und den übrigen hier an
weſenden Fürſtlichkeiten empfangen und nach dem Neuen Palais
geleitet wo ſpäter Tafel ſtattfand Um 3 Uhr 30 Min fuhr
die Kaiſerin nach Homburg v d Höhe zurück nnd wurde von
dem Großherzog und der Großherzogin ſowie den anweſenden
Prinzen und i v bis zum Bahnhofe begleitet DiePrinzeſſin Heinrich von Preußen war ſchon am Vor
mittag mit den Prinzen Waldemar und Sigismund in Darm
ſtadt eingetroffen und von dem Großherzog und der Groß
herzogin auf dem Bahnhofe empfangen worden

Die geſtern vom Reichsanzeiger geſchilderte Art ſ geſtrige
Morgen Ausgabe wie Prinz Heinrich in Peking em

fangen und aufgenommen werden wird iſt ein erneuter Beweis
ür die freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und

China Denn derartige Ehrenbezeugungen ſind bisher fremd
ländiſchen Fürſtlichkeiten ſeitens des Herrſchers von China noch
nicht zu theil geworden es ergaben ſich ſtets Schwierigkeiten
wenn eine fürſtliche Perſon in die Lage kam am chineſiſchen
Hofe einen Beſuch abzuſtatten Das jetzt vom Kaiſer von China
befohlene Ceremoniell gewährt überdies eine eindrucksvolle Be
ſtätigung für die ſeinerzeit vom Staatsſekretär von Bülow
gethauen Bemerkungen daß die Erwerbung Kigutſchous auf
Grund des beſten Verhältniſſes Deutſchlands und Chinas erfolgt
ſei und die deutſch chineſiſchen Beziehungen in keiner Weiſe
alterirt habe Endlich ergiebt ſich aus der Thatſache daß der
Kaiſer von China in dieſem Falle die europäiſche Etikette zu
beobachten willens iſt und daß dies zum erſten male dem
Bruder und Abgeſandten des deutſchen Kaiſers gegenüber ge
ſchieht wie ſehr ſich die kaiſerliche Regierung zu Peking des
Werthes der deutſchen Freundſchaft bewußt iſt So ſchreibt in
offiziöſe Stil die Poſt

Der König und die Königin von Sachſen ſind heute
vormittag von Dresden nach Karlsbad abgereiſt Die Königin
wird drei Wochen daſelbſt verweilen während der König ſchon
in einigen Tagen zurückkehrt

Parlamentariſche BVriefe

e Aus Verlin 26 April ſchreibt man uns Der Wieder
beginn der Verhandlungen des Reichstages geſtaltete ſich
heute recht verheißungsvoll Nach kurzem Verlauf der Sitzung
ſtellte ſich die Beſchlußunfähigkeit heraus dieſes Uebel
das den Reichstag in der gegenwärtigen Seſſion unr vier oder
fünf mal verlaſſen hat Diesmal war der Abg Richter der
Anzweifler der Veſchlußfähigkeit Mit Recht hob er nach der
Beendigung der Debatte über S 180 der lex Heintze den
Knuppelei Paragraphen hervor daß bei den nahe bevorſtehenden
Wahlen nur noch das nothwendigſte erledigt werden ſolle und
daß er die Verabſchiedung eines ſo wichtigen aber zugleich ſo
ſchwierigen Werkes wie des vorliegenden nicht von einem be
ſchlußunfähigen Hauſe erfolgen laſſen möchte So trennte man
ſich denn bereits um 4 Uhr Die Berathungen hatten be
gonnen mit der erſten Leſung des Geſetzes über die elektriſchen
Maßeinheiten das nur eine geringe Debatte zeitigte worauf
man in die zweite Berathung der lex Heintze eingetreten
war Hier bildete den Gegenſtand der Diskuſſion der Abſatz
2 der das Vermiethen von Wohnungen an gewerbsmäßige
Dirnen nicht als Vorſchubleiſtung für die Kuppelei anſehen
will wenn damit keine Ausbeutung des unſittlichen Erwerbs
der Mietherin verbunden iſt Der Sozigliſtenjuriſt Stadt
hagen wollte letztere Bedingung beſeitigt und das Vermiethen
au genannte Perſönlichkeiten überhaupt ſtraffrei wiſſen während
der wunderliche Geſetzgeber der Autiſemiten Jskraut der
Polizeibehörde weitere Machtbefugniſſe auf dieſem heiklen Gebiet
einräumen und ſie zur Stellung eines Strafantrags gegen jene
Vermiether ermächtigen wollte Eine Entſcheidung über dieſe
Streitfrage wurde wie nicht herbeigeführt und damit
wird die lex Eeintze wohl wiederum für dieſe Seſſion be
graben ſein

Das Abgeordnetenhaus erledigte heute die Sekundär
bahnVorlage und das Herrenhaus Petitionen

Die Regierung und die Wahlen

Eine programmatiſche Erklärung der Regierung
über die bevorſtehenden Wahlen wird wie die
Dtſch Tagesztg erfährt nach dem Schluß des Reichstages

erwartet Auf den Jnhalt dieſer Erklärung darf man geſpannt
ſein Die Regierung hätte ſchon längſt beſſere Gelegenheit ge
habt ihre Willensmeinung kund zu thun wenn ſie überhaupt
eine derartige Abſicht hat Das Eingreifen der Regierung in
den Wahlkampf wäre jedenfalls eine eigenartige Erſcheinung
und um ſo bedenklicher wenn ſie wie die Agrarier erwarten
die Sammlungspolitik in agrariſchem Sinne befürworten
ſollte Die Schärfe des Wahlkampſes würde dadurch nicht
gemildert ſondern noch verſtärkt werden Bisher waren ſolche
programmatiſche Erklärungen unr üblich im Falle einer Auf
löſung des Reichstages zur Begründung der Auflöſung
Jude hat Herr v Miquel bereits am 24 Jnli als er bei
der Berathung über die Vereinsgeſetznovelle im Abgeordneten
Hauſe die Sammielpolitik einleitete erklärt er hoffe daß ein
Kompromiß in wirthſchaftlichen Fragen in der Zollpolitik
früh genug zu einer Verſtändigung der verſchiedenen Berufs
zweige führen werde welche von der Reichsregierung acceptirt
werden könne

Dazu aber wird es allerdings erforderlich ſein daß auch
die Regierungen demnächſc wenn die Zeit gekommen iſt ihrerſeits eine feſte Stellung zu dieſen Fragen einnehmen Jch
hoffe daß dies auch zur politiſchen Beruhigung beitragen wird
und daß jedenfalls diejenigen welche geneigt ſind eine ſolche
Mittellinie mit der Regierung zu vertreten erfreut ſein
werden wenn ſie genan wiſſen was die leitende Reichs
regierung will

Halle
o ca d Sagle Mitt

Schon damals hat Herr v Miquel das Sammelprogramm
der Regierung dahin zuſammengefaßt daß alle ſo viel er
reichen werden als ſie nach den Geſammtverhältniſſen in
Deutſchland überhaupt erreichen können

Nationalliberales
Ueber die Vorgänge im Wahlkreiſe Flensburg wird der

Nat Ztg von einem ſchleswig holſteiniſchen Abgeordneten ge
ſchrieben daß die kompromittirenden Mittheilungen über den
nationalliberalen Kandidaten Hanſen inkorrekt ſeien Es habe
allerdings der letztere erklärt daß er im Falle ſeiner Wahl es
ſich zur Aufgabe machen würde bei Entſcheidungen über
wichtige den Wahlkreis ſpeziell berührende Fragen eine
Fühlung mit den vorhandenen wirthſchaftlichen Intereſſen
gruppen zu ſuchen um hier im voraus einen Ausgleich der
etwa wahrnehmbaren Gegenſätze anzuſtreben Von einem
Verſprechen durch welches Herr Hanſen ſeine Stellung
und ſeine Abſtimmung von einer vorherigen Genehmigung der
agrariſchen Jntereſſenkreiſe abhängig gemacht hälte ſei keine
Nede geweſen und die Eventuglität einer Mandatsniederlegung
ſei mit keinem Worte geſtreift worden Vielmehr habe Herr
Hanſen die ihm geſtellte Zumuthung den wirthſchäft
lichen Sammelaufruf zu unterzeichnen mit dem Be
merken abgelehnt daß er auch nicht den Anſchein eines
imperativen Mandats auf ſich nehmen wolle Herr Hanſen ſei
ein treues langjähriges Mitglied der nationalliberalen Partei
zu deren Programm er ſich in vollem Umfange bekennt Man
könne bedauern daß der langjährige Abgeordnete des Kreiſes
Herr Jebſen nicht wieder aufgeſtellt werde Aber wie die
Verhältniſſe im dortigen Kreiſe liegen ſei bei einem Feſthalten
an ſeiner Kandidatur die dringende Gefahr vorhauden daß
das Mandat in ſozialdemokratiſchen oder däniſchen Beſitz
überging Herr Jebſen ſelbſt habe dies und zugleich die gut
nationalliberale Geſinnung des Herrn Hanſen anerkannt
indem er von vornherein erklärt habe daß er zu Gunſten des
Herrn Hanſen anf die Kandidatur verzichten würde

Was die Vorgänge im Wahlkrekſe Hamel n betrifft ſo hat
am Sonntag eine nationalliberale Wählerverſammlung in
Hameln nach lebhafter Debatte es abgelehnt die Kandi
datur Meinecke welche der Bund der Landwirthe dem Wahl
kreiſe als eine nationalliberale aufzwingen will anzuerkennen
es wurde beſchloſſen an dent bisherigen Abg Hieſche den
der Bund beſeitigen will weil er für den Handelsvertrag mit
Rußland geſtimmt hat feſtzuhalten

Jn Wiesbaden hat am 24 d in einer nationalliberalen
Landesverſgmmlung Abg Dr Friedberg Halle über die
Frage der Handelsverträge bemerkt ſeine Partei habe
nie eine andere Stellung zu den Handelsverträgen eingenommen
als daß ſie unbedingt auerkenne daß Handelsverträge mit langer
Dauer unbedingt nöthig ſind für unſer Vaterland Er fügte
hinzu daß eine Preisgabe der Meiſtbegünſtigungsverträge eine
leichtſinnige Politik ſein würde Zur Frage der Bindung der
Getreidezölle nahm Dr Friedberg keine deſinitive Stellung
ein Dies wäre aber beſſer geweſen denn die Agrarier pfeifen
bekanntlich auf die zukünftigen Handelsverträge wenn dieſe
eine Bindung der Getreidezölle enthalten Im allgemeinen
aber ſcheint das Selbſtändigkeitsgeſühl der Nationglen wieder
lebhafter zu werden Leider wohl zu ſpät

Parlamentariſches

Gegenüber anderweitigen Darſtellungen erzählt die Kreuz
Ztg daß die Abſicht die Landtagswahlen den Reichs
tagswahlen vorangehen zu laſſen bereits zu einer Zeit auf
gegeben worden ſei wo die Möglichkeit einer längeren Aus
dehnung der Landtagsſeſſion noch nicht in Frage kommen
konnte Unzutreffend ſei auch daß an der Erledigung der
Pfarrbeſoldungsgefetze im Abgeordnetenhauſe vor Pfingſten
nach Lage der Sache gezweifelt werden könne Es beſtehe viel
mehr die begründete Hoffunng daß mit der zweiten Leſung
derſelben im Plenum am 9 Mai begonnen werden daß alſo
der Entwurf ſpäteſtens am Ende der betreffenden Woche an
das Herrenhaus gelangen könne Richtig ſei allerdings daß
jetzt gegen die Möglichkeit den Landtag vor Pfingſten zu
ſchließen begründete Zweifel erhoben werden können Deun
erſtens iſt es nicht ausgeſchloſſen daß das Herrenhaus das
Geſetz über das Dienſteinkommen der Geiſtlichen einer eingehenden
Berathung unterziehen wird Eine ſolche würde aber in der
kurzen Zeit zwiſchen dem 16 Mai und dem Pfingſtfeſte nicht
leicht zumn Abſchluß gebracht werden können Zweitens iſt der
Staaktsregierung die Verabſchiedung des Anerbengeſetzes für
Weſtfalen doch nicht ſo gleichgiltig wie bisher vielfach an
genommen worden iſt Der Landtag hat alfo immerhin noch
ein nicht zu unterſchätzendes Arbeitspenſum zu bewältigen
Sollte ſeine Erledigung bis zum 26 Mai dem letzten Tage
vor Pfingſten bis zu dem die Anbergumung von Sitzungen
noch angängig erſcheint nicht erſolgt ſein ſo beſteht die
Abſicht die Sitzungen des Abgeordnetenhauſes erſt am
17 Juni wieder aufzunehmen alſo bis dahin eine ſtille
Vertagung eintreten zu laſſen

Die Köln Volksztg erfährt in der Frage des ob erſten
bayriſchen Militärgerichtshofes daß ſeit einiger Zeit
zwiſchen dem Kaiſer und dem Prinzregenten ein direkter
Meinungsaustauſch ſtattgefunden hat der aller Voransſicht
nach dahin führen werde daß in Bayern ein eigener
Senat des oberſten Reichsmilitärgerichts eingeführt werde
deſſen Mitglieder von der bayriſchen Krone ernannt und im
Namen des Königs von Bayern Recht ſprechen würden

Dem Reichstage wird alsbald der Entwurf eines Ge
ſetzes enthaltend Abänderungen des Geſetzes über die Na
turalleiſtungen für die bewaffnete Macht im
Frieden zugehen Der Entwurf bezweckt Abhilfe der Be

Iſchwerden die ſeit längerer Zeit aus den Bevölkerungskreiſen
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laut geworden ſind welchen vorzugsweiſe die Laſt der Natural
leiſtungen für die bewaffnete Macht im Frieden obliegt Er
enthält im weſentlichen eine Erhöhung der Vergütung für die
Verpflegung auch nicht marſchirender Truppen die ſofortige
Baarzahlung der durch die Gemeinden verabreichten Fourage
ſowie eine reichlichere Entſchädigung der Vorſpannleiſtungen

Jm Abgeordnetenhauſe brachte Abg v Klinckow
ſtroem eine Interpellation ein welche die Frage an die Re
gierung richtet welche Schritte ſie that um beim Bundesrath
die Aufhebung der gemiſchten Tranſitläger Zoll
kredite und Mühlenkonten zu erreichen und welche Erfahrungen
von Preußen mit dem vom Bundesrathe am 16 Dezember
1897 erlaſſenen Regnlativ für Getreidemühlen und Mälzereien
gentacht wurden

Jm Herrenhauſe brachten Graf Mirbach und Gen
den Antrag ein die Regierung zu erſuchen daß bei künftigen
Berathungen von Geſetzesvorlagen im Reichstage und bei
Beſchlußfaſſungen über dieſelben 1 jeder Verſuch auf dem
Gebiete der direkten Steuern und der Aufbringung der
Matriknlarbeiträge in die Rechte der Einzelſtaaten ein
zugreifen ſeitens der verbündeten Regierungen mit größter
Entſchiedenheit zurückgewieſen werde 2 Hinſichtlich der Auf
bringung der Mittel zur Durchführung einer Geſetzesvorlage
ſeitens der verbündeten Regierungen jede Stellungnahme aus
welcher ein Präjudiz gegen das Syſtem indirekter Beſteuerung
hergeleitet werden könnte vermieden werde Ferner haben
Freiherr v Manteuffel Graf Mirbach und Genoſſen den
Antrag geſtellt das Haus möge folgender Reſolution zuſtimmen

Jm Hinblick auf die bevorſtehende Neuregelung der
Waſſergeſetzgebung der Königl Staatsregierung gegen
über die Erwartung auszuſprechen 1 Daß den Selbſt
verwaltungskörpern bei der Auferlegung neuer Pflichten ent
ſprechende ſtaatliche Dotationen überwieſen werden 2 daß
die unzulängliche in einem richtigen Verhältniß von Leiſtung
und Gegenleiſtung nicht mehr ſtehende Dotation der Selbſt
verwaltungskörper einer den jetzigen Verhältniſſen entſprechenden
Neuregelung baldigſt unterzogen werde

Der Bundesrath überwies geſtern die Mittheilung betr
die Beſchlüſſe des Landesausſchuſſes von ElſaßLothringen zu der
Ueberſicht der Ausgaben und Einnahmen der Landesverwaltung
von ElſaßLothringen für 1896/97 den zuſtändigen Ausſchüſſen
Das Geſetz betr die Entſchädigung der im Wieder
aufnahme Verfahren freigeſprochenen Perſonen
wurde in der Faſſung der Reichstagsbeſchlüſſe angenommen
Den Ansſchußberichten betr den Antrag Preußens enthaltend
Abänderungen des Geſetzes über die Naturalleiſtungen für die
bewaffnete Macht im Frieden vom 13 Februar 1875 ſ
und des Geſetzes vom 21 Jnni 1887 wurde die Zuſtimmung
ertheilt ebenſo den Beſchlüſſen des Landesausſchuſſes zu den
Entwurf eines Geſetzes für Elſaß Lothringen betr die Be
nene der Lehrer und Lehrerinnen an öffentlichen Elementar

ulen

Parteinachrichten

Jm Wahlkreiſe Jena Neuſtadt ſtellten Nationalliberale
Konſervative und Bund der Landwirthe den nationalliberalen
Reichstagsabgeordneten Baſſermann als Kandidaten auf

Jn der Vertrauensmännerverſammlung der freiſinnigen
Partei des Kreiſes Niederbarnim die am Montag im
Rathskeller zu Berlin tagte wurde die Agitation zu den bevor
ſtehenden Reichstagswahlen einer Erörterung unterzogen Ein
ſtimmig wurde beſchloſſen Herrn Direktor Plonz zu Friedrichs
berg als Reichstagskandidaten für den Wahlkreis Niederbarnim
aufzuſtellen

Jm Wahlkreiſe Darmſtadt Gro S uee wollen die
Freiſinnigen keinen eigenen Kandidaten aufſtellen ſondern in
ihrer Mehrzahl da ſie für den Nationalliberalen Nodnagel
nicht eintreten können gleich tm erſten Wahlgange für den
W d wokratiſchenr Kandidaten Landtagsabgeordn Cramer
timmen

Für den Reichstagswahlkreis Sorau Forſt iſt in elner
von konſervativen freikonſervativen und nationalliberalen Ver
trauensmännern beſuchten Verſammlung der konſervative Landtags
abgeordnete Feliſch Berlin zum Reichstags Kandidaten auf
geſtellt worden

Jn Guben wurde der Landtagsabgeordnete v Heyde
brand als konfervativer Kandidat für die Reichstagswahl auf
geſtellt wobei anch Vertreter des Lübbener Kreiſes ihre Zu
ſtimmung ausſprachen Bisheriger Vertreter des Wahlkreiſes
Guben Lübben iſt der liberale Prinz Schönaich Carolath

Der Wohlausſchuß der vereinigten nationalen Parteien
des Wahlkreiſes Moers Rees hat nunmehr in dem Fabrik
beſitzer Julius Vorſter in Köln dem bekannten Großinduſtriellen
einen Kandidaten gefunden Der Kreis iſt zwiſchen Centrum
und uationalen Parteien ſtets heiß umſtritten geweſen

Heer und Flotte

Die Nordd Allg Ztg tritt der Auffaſſung entgegen daßman an abgedender Stelle mit dem Verkanf der Schnell

dampferderHamburg Amerika Linie nicht einverſtanden
geweſen ſei An der für dieſe Angelegenheiten allein maßgebenden
Stelle habe das beobachtete Verfahren nicht nur kein Befremden
erregt ſondern ſei durchaus gebilligt worden

S M Kreuzer Gefion, mit dem Prinzen Heinrich von
Preußen an Bord iſt am 25 April von Schanghai nach der
Mündung des Min Fluſſes wo S M S Deutſchland
ihn erwartet in See gegangen

S M Aviſo Hela ſoll wie man aus Kiel berichtet am
t Jnni die kaiſerliche Yacht Hohenzollern nach Norwegen

egleiten

Kolonialangelegenheiten

Jn dem neu erworbenen Gebiete von Kiautſchou ſpielt
die Frage des Grundeigenthums naturgemäß eine große
Rolle denn alle Einrichtungen privater wie ſtagtlicher Art
haben ſich in erſter Linie mit dieſer abzufinden Die Gefahr
wilder Grundſtücksſpekulation lag von vornherein nahe Jbr
iſt man ſeitens der Regierung rechtzeitig begegnet indem man
in geeigneter Weiſe dafür geſorgt hat daß nur die deutſche
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Regierung dort chineſiſches Grundeigenthum erwerben kann
Wenn auch in dem Gebiete von Kiautſchou ein theoretiſches
Obereigenthum des Kaiſers von China ebenſo wie in Shanghai
vorhanden iſt ſo wird doch praktiſch das volle Eigenthumsrecht
des Landbeſitzers anerkannt vorausgeſetzt daß Grundſteuern
entrichtet werden Alles Land von welchem keine Grundſteuern
entrichtet werden iſt dagegen Kronland Von deutſcher Seite
iſt nun ein feſter Rechtsboden dadurch geſchaffen daß mit den
35 Ortſchaften die innerhalb des deutſchen Gebietes liegen Ver
träge abgeſchloſſen ſind nach welchen das Land derfelben nur an
die deutſche Regierung verkauft werden darf Hierfür ſind etwa
3000 M gezahlt worden

Deutſcher Reichstag
75 Sitzung vom 26 April 1 Uhr

Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Graf Poſadowsky Nieberding
Präſident v Buol begrüßt die Anweſenden nach den Ferien

und hofft daß die Abweſenden recht bald erſcheinen und man
dann mit dem vorhandenen Arbeitsmaterial bald aufräumen werde
Ferner theilt der Präſident mit daß er im Namen des Reichs
tages dem König von Sachſen zu ſeinem 70 Geburtstag und
25 Regierungsiubiläum gratulirt habe und von dieſem ein Dank
ſchreiben eingegangen ſei

Der Abg v Buchka hat wegen ſeiner Ernennung zum
J gttor der Kolonialabtheilung ſein Reichstagsmandat nieder
gelegt

Zu Ehren des verſtorbenen Abg v Schöning erheben ſich die
Mitglieder des Reichstages von ihren Plätzen

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Berathung des
Geſetzes betr die elektriſchen Maßeinheiten

Staatsſekretär Graf Poſadowsky begründet den Geſetzentwurf
der den dringenden Erforderniſſen des praktiſchen Lebens ent
ſpreche und als Maßeinheiten die geſetzlich geſchützt ſeien Ohm
Volt und Ampöre bezeichne

Abg Krämer ul bemängelt das Geſetz und vermißt eine Be
rechnung des elektriſchen Stromes nach KiloWatt

Abg Benoit freiſ Vergg iſt mit der Vorlage einverſtanden
Damit ſchließt die Debatte Die Vorlage wird in erſter und

zweiter Leſung angenommen
Es folgt die Berathung des von den Abgg Prinz von Aren

berg Gröber und Gen eingebrachten Geſetzentwurfs betr
Aenderung des Strafgeſetzbuchs ſog lex Heintze

Den Bericht der Kommiſſion erſtattet Abg Echwarze der
ſelbe theilt u a mit daß ein Dr Heintze ſich beſchwert habe
daß man dieſes Geſetz ſtets lex Heintze nenne

Die Berathung beginnt bei 8 180 des Strafgeſetzbuchs welcher
von der Vorſchubleiſtung der Unzucht handelt Der Geſetz
entwurf verſchärft die darauf geſtellten Strafen Mindeſtmaß
ein Monat Gefängniß daneben Geldſtrafe von 150 6000 M
eſtattet aber mildernde Umſtände Das Vermiethen von
ohnungen an Proſtituirte iſt nur dann ſtrafbar wenn der

Vermiether Vortheil aus deren Gewerbe zieht
Abg Schall konſ bittet den Geſetzentwurf in der Faſſung

der Kommiſſion auzunehmen da dieſelbe ſich in maßvollen
Grenzen halte Widerſpruch links Die vorliegenden Anträge
bitte er abzulehnen

Abg Jskraut Antiſ begründet ſeinen Antrag den Abſatz 2
wie folgt zu faſſen Die Verfolgung der Vermiether von
Wohnungen an Perſonen welche erwerbsmäßig Unzucht treiben
tritt auf Antrag der Polizeibehörde ein Er würde dieſen Antrag
zurückziehen wenn auf eine en bloc Annahme des Geſetzes zu rechnen
wäre Da dies aber nicht anzunehmen ſei bitte er um Aenderung
des S 180 nach ſeinem Vorſchlage da in der Faſſung der Kom
miſſſon ein Widerſpruch liege Gerade dann werde man die
öffentliche Unzucht und die Kuppelei der Vermietherinnen nicht
faſſen können Dem Einwande daß Proſtituirte nun gar keine
Wohnung mehr finden würden und dadurch unhaltbare Zuſtände
geſchaffen würden begegne er dadurch daß nur auf Antrag der
Polizeibehörde eingeſchritten werden ſolle

Abg Stadthagen ſoz befürwortet ſeinen Antrag in dem
Abſatz 2 Die Vermiethung von Wohnungen an Frauensperſonen
welche gewerbsmäßig Unzucht treiben iſt nicht als Vorſchub
leiſtung anzuſehen ſofern damit nicht eine Ausbeutung des un
ſittlichen Erwerbes der Mielherin verbunden iſt Die Worte
von ſofern abzuſtreichen ſerner den Ausdruck Frauens
perſonen durch den Ausdruck weibliche Perſonen zu erſetzen

Redner hebt hervor daß von Proſtituirten nicht jede Woh
nungsmöglichkeit genommen und auch die Machtbefugniß der
Polizei nicht vergrößert werden dürſe Mit dem Geſetzentwurf
decke man nur ein Mäntelchen über die ganze Sache möge
wo er helfen die Urſachen der gewerbsmäßigen Proſtitution

zu beſeitigen
Abg Pieſchel nl Dem Wunſche des Abg Schall den Ent

wurf en bloc anzunehmen können ſeine Freunde leider nicht
r da ſie gegen verſchiedene Beſtimmungen lebhafte

edenken haben ſo gegen den 8 182a welcher von dem Miß
brauch der Macht der Arbeitgeber gegen weibliche Angeſtellte
handle und gegen 8 184 Ausſtellung und Verkauf unzüchtiger
Schriften und Vilder Der erſtere Paragraph könne nament
lich zu Erpreſſungen Veranlaſſung geben durch den letzteren
werde man die Moral auch nicht heben Was den 8 180 betreffe
ſo werden ſeine Freunde für denſelben in der Kommiſſions
u ſtimmen die Anträge Jskraut und Stadthagen aber
ablehne
Abg Roeren hätte eine ſo lange Debatte über 88 10

nicht erwartet nachdem er in der Kommiſſion faſt einſtimmig
angenommen Die Anträge Jskrant und Stadthagen werde
ſeine Partei ablehnen Der Polizei dürfe man eine ſo wichtige
Sache nicht zur Entſcheidung überlaſſen der Antrag Stadthagen
mache den ganzen t 180 illuſoriſch

Abg Jskraut polemiſirt gegen den Abg Stadthagen Beſſer
als deſſen Antrag wäre es dann den Abſatz 2 betr das Ver
miethen ganz zu ſtreichen

Nach einigen weiteren Bemerkungen des Abg Stadthagen
wird die Diskuſſion geſchloſſen

Abg Richter freiſ Vg zur Geſchäftsordnung Wir ſind
nicht Gegner des Geſetzeniwurfs in allen ſeinen Punkten aber
angeſichts der bereits ausgeſchriebenen Reichstagswahlen ſind
wir der Anſicht daß das Penſum des Reichstages auf das
Allernothwendigſte beſchränkt werden muß Wir ſind daher nicht
geneigt die Verhandlungen über dieſes zwar ſehr wichtige aber
auch ſehr ſchwierige Geſetz vor einem beſchlußunfähigen und
dabei wenig aufmerkſamen Reichstage vorzunehmen Deshalb
bezweifle ich die Beſchlußfähigkeit des Hauſes

Der Präſident läßt hierauf den Namensaufruf vornehmen
Derſelbe ergiebt die Anweſenheit von nur 132 Mitgliedern das
Haus iſt alſo nicht beſchlußfähig

Nächſte Sitzung Mittwoch 27 April 1 Uhr Nachtrags
etat zweite Leſung der Novelle zur Konkursordnung
Antrag Saliſch betr Aenderungen der Civil und der
Strafprozeßord nung konfeſſionelle Eidesformel

Berichtigun die elek
Schluß 4 Uhr

ß Der Geſetzentwurf betr
triſchen Maßeinheiten iſt heute nicht in erſter und zweiter
Leſung ſondern nur in erſter Leſung erledigt worden Die
weite Leſung findet ohne Kommiſſionsberathung demnächſt im
lenum ſtatt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

66 Sitzung vom 26 April 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Thielen u g

Abg Krings Ctr wünſcht im Jrtergſ der Landwirthſchaft
eine Stichbahn von der Linie Koblenz Mayen nach dem Rhein
Jetzt ſeien die Frachtkoſten vom Rhein nach Mayen fo hohe
daß die Landwirthe nicht zu einer intenſiven Wirthſchaft über
gehen könnten

Abg Märker konſ hält die Bahnlinie Treuenbrietzen
Nauen als Beginn einer zweiten Ringbahn um Berlin für ſehr
willkommen würde aber bedauern wenn jetzt die andere Linie
über Rathenow Brandenburg Neuſtadt die im Jntereſſe der
betheiligten Kreiſe liege nicht zu ſtande käme Redner empfiehlt
weiter Anlage einer Linie Rothemühle Freudenberg und macht
auf die große Belaſtung der Strecke Hagen Siegen aufmerkſam
die durch Bau einer Parallelbahn entlaſtet werden müſſe Das
obere Siegthal müſſe auch mehr berückſichtigt werden wo
augenblicklich ein großer Nothſtand herrſche Eine Bahn in
jener Gegend würde die ganze Bevölkerung dort mit großem
Dre begrüßen Ferner empfehle ſich Ausbau des Bahnhofs

öhne
Abg Reinecke frk wünſcht daß der Kreis Sagan noch beſſer

bedacht werde
Abg Engelsmann nl empfiehlt eine noch beſſere Er

ſchließung des Hunsrücks durch Bahnlinien und ſpeziell eine Bahn
Caſtellaun Treis Carden ferner eine Bahn Bullay Zell

Friſchberg
Abg Schettler konſ befürwortet Bau einer Bahnlinie Bitter

feldEilenburg
Abg Dr Dünkelberg ul empfiehlt ebenfalls den Bau der

Linie Freudenberg Rothemühle
Abg Meinecke nl wünſcht die Anlage einer Linke Caſtell

Linden insbeſondere im Intereſſe der Zuckerinduſtrie
Abg Dr Lotichius nl wünſcht den Bau einer Bahn von

Friedrichsdorf nach Friedberg dann werde man ohne den Um
weg über Frankfurt von Homburg direkt nach Norddeutſchland
gelangen können Sodann tritt Redner für die Bahnlinie Kreuz
nach Simmern Caſtellaun und von dort weiter nach dem Weſten
ein Den Kleinbahnen bitte er den Miniſter den Anſchluß an
das Stagatsbahnnetz zu erleichtern

Abg Bode konſ wünſcht eine möglichſt beſchleunigte Aus
rn der projektirten Linie Eſchwege SchwebodaTreffurt nach
iſenach
Abg Beinhauer nu empfiehlt den Bau einer Linie von Groß

almerode nach Witzenhauſen
Abg Schaffner nl bedauert daß in die Vorlage nicht

der Bau einer Bahn von Weilmünſter nach Uſingen auf
genommen ſei

Abg Seer nl wünſcht die Anlage einer Bahn in ſeinem Wahl
kreiſe Bromberg im Jntereſſe der Zuckerinduſtrie

Abg Dr Kelch frk ſpricht ſich im Gegenſatze zu den geſtrigen
Ausführungen des Abg v Arnim ſür den Bau der Linie Jüter
bog Treuenbrietzen Nauen aus Eine zweite Gürtelbahn um
Berlin halte auch er für erforderlich

Abg v Chriſten konſ ſpricht ſich im Sinne des Abg Bode
aus und wünſcht einen noch weiteren Ausban von Nebenlinien
die zur Entlaſtung der Hauptbahnen weit eher beitragen könnten
als alle Kanalbauten

Abg Heſſe ul empfiehlt die Verlängerung der projektirten
Linie Celle Schwarmſtedt bis Verden und den Bau einer Bahn
von Wiſſelhövede nach Rothenburg

Abg v Puttkamer Treblin konſ wünſcht daß die Linie
Bublitz Polnow nicht nach Quäsdow fortgeführt werde Einer
dahin gehenden Petition bitte er nicht zu entſprechen

Miniſter Thielen Dieſer Provokation kann ich doch nicht
widerſtehen Heiterkeit Die Fortſetzung der Linie über Pol
now hinaus iſt zur Zeit noch eine offene Frage Jch beabſichtige
die Jntereſſen der dortigen Gegend noch an Ort und Stelle
durch eine beſondere Kommiſſion unterſuchen zu laſſen

Abg Frhr v Zedlitz freik empfiehlt den Bau von Bahnen
von Treffurt nach Hörſchel und von Langenſalza nach Eiſenach
im Jntereſſe ſeines Wahlkreiſes Heiterkeit rechts Er wun
dere ſich über die Heiterkeit denn er ſei doch berechtigt die
Jntereſſen der Allgemeinheit zu vertreten auch wenn ſie zu
fällig die ſeines Wahlkreiſes ſeien Erneute Heiterkeit

Abg Groth natlib bedauert daß Schieswig Holſtein in
dieſer Vorlage unberückſichtigt geblieben ſei und hält insbeſondere
den Bau einer Bahn von Kiel nach Rendsburg und die Ver
bindung des neuen Bahnhofs Kiel mit der Oſtmündung desNord OſtſeeKangls für nothwendig und empfiehlt die Einlegung

eines Zuges Berlin Kiel
Miniſter Thielen Der Bau der Linie Kiel Rendsburg iſt

ſeiner Zeit geſcheitert infolge der abſoluten Jntereſſeloſigkeit der
betheiligten Gemeinden die nicht einmal den Grund und Boden
unentgeltlich bergeben wollten Hört hört Die Strecke
Berlin Kiel iſt für den Zugbetrieb noch nicht ſehr geeignet

r wird eine weitere Steigerung des Verkehrs abwarten
müſſen

Abg Dr v Woyna freikonſ tritt im Gegenſatz zum Abg
Heſſe für die Verbindung von Schwarmſtedt mit Nien
burg ein

Abg v Standy konſ wünſcht Beſchleunigung des Baues
der Strecke Angerburg Biſchdorf

Abg Szmunla Ctr wünſcht eine Bahn von Sohrau im
Kreiſe Rybnik nach dem Jodbrombade Königsdorf und von dort
nach Petrowitz nach der Kaiſer Ferdinand Nordbahn

Abg Cahensly Ctr bedauert daß in der Vorlage nicht
die Strecke Weilmünſter Uſingen enthalten ſei

Abg Gamp fkonſ bittet um Auskunft darüber ob die
Reſolntion betr die Verwendung inländiſchen Holzes bei Bahn
bauten das beſonders als Schwellenmaterial befolgt werde und
bedauert daß der Oſten gegenüber dem Weſten nicht genügend
in der Vorlage berückſichtigt ſei

Miniſter Thielen Die Direktionen ſeien ſofort angewieſen
worden im Sinne der Reſolution zu verfahren So viel er
unterrichtet ſei ſei auch durchgehends inländiſches Material ver
wendet worden abgeſehen freilich von den Schwellen bei denen
es nicht möglich ſei lediglich inländiſches Material zu verarbeiten
Aber das Verhältniß im Verbrauch habe ſich bereits zu Gunſten
der inländiſchen Schwellen gebeſſert Daß die Provinz Weſt
preußen ſchlecht bedacht ſei in der Vorlage treffe zu aber die
Provinz ſei in erſter Linie ſelbſt ſchuld daran

Abg v Bandelow konſ wünſcht beſſere Verbindungen im
Kreiſe Guhrau

Abg v Dziorobek Pole bedauert daß Poſen in der Vor
lage gar nicht bedacht ſei

Abg Wolff Biebrich natl empfiehlt eine beſſere Verbindung
von Wiesbaden mit Frankfurt a M

Abg Frhr v Boldenbrock konſ ſchließt ſich dem Wunſche
des Abg v Bandelow an

Abg v Detten Ctr dankt dem Miniſter für die Linien
Nuttlar Winterberg und Bergnuenſtadt Olpe hält aber noch
weitere Bahnlinien im Sauerlande für nothwendig

Abg Kache konſ empfiehlt eine Verbindung von Wanſen
mit Brieg

Miniſterialdirektor Micke erwiderte daß infolge der wankel
müthigen Entſchließung der Jntereſſenten das erſte Projekt nicht
zu Stande gekommen ſei und daß die jetzt von denſelben
gewünſchte anderweitige Linienführung nicht als zweckmäßig an
geſehen werden könne

Abg Dr Beckmann kEkonſ tritt für die Linie Uſingen
Weilmünſter ein

Abg v Werdeck konſ tadelt das Verfahren bei der Kon
zeſſionirung von Kleinbahnen

Miniſterialdirektor Micke erwidert der Staat müſſe ſich das
Recht auf eventuelle ſpätere Erwerbung von Kleinbahnen vor
der Konzeſſionirung ſtets vorbehalten

Abg Dr Haniel frk befürwortet den Bau einer Bahnlinie
im Kreiſe Moers

Abg v Vonin konſ wünſcht eine Halteſtelle zwiſchen Alt

Auf der Rednerliſte ſtehen noch 7 oder 8 Redner die im Saale
beim Aufruf nicht anweſend ſind

Die Berathung wird geſchloſſen der Entwurf der Budget
kommiſſion überwieſen

Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Antrag Herold betr die
thierärztlichen Prerhneere und Antrag Ring Mendek
betr die Abwehr von Viehſeuchen

Schluß 3 Uhr

Ansland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Die Amerikaner ſcheinen ſich doch nun entſchloſſen zu haben
ſofort ein Landungscorps nach Kuba zu werfen Einem new
yorker Telegramm der Daily News zufolge beſchloß der
Präſident von Tampa 5000 Mann reguläre Truppen 4000
Mann Jnfanterie und 1000 Mann Kavallerie mit Artillerie
nach der Südküſte von Kuba zu ſenden um dort ein befeſtigtes
Depot zu errichten von wo mit Hilfe der Aufſtändiſchen unter
Gomez die nothleidenden Kubaner mit Lebensmitteln verſehen
werden ſollen Die amerikaniſche Flotte ſolle die Landung der
Truppen und der Lebensmittel ſchützen Der Daily Telegraph
erhält aus New York vom Dienstag die Nachricht Admiral
Sampſon empfing die Weiſung das Bombardement von
Havanna in 48 Stunden zu beginnen Ueber die Landung
amerikaniſcher Mannſchaften auf Kuba meldet
Reuter s Buregu aus Havanng am Dienstag Das ameri

kaniſche Torpedoboot Porter fuhr letzte Nacht an die Küſte
heran der Kommandant deſſelben ging mit einer kleinen Zahl
Leute an Land wo er ſich werthvolle Juformationen verſchafft
haben ſoll

Eine Depeſche der World aus Waſhington meldet weiter
daß in einer geſtern nacht abgehaltenen Sitzung des ſtrategiſchen
Ausſchuſſes der Marineſekretär Long den Beſchluß faßte das
fliegende Geſchwader ſofort auslaufen zu laſſen um die
ſpaniſche Flotte falls ſie auf die amerikaniſche Küſte zu
ſteuert abzufan gen Wie der Agent von Lloyds Agency
in New York telegraphiſch meldet bedarf die Nachricht von der
Freilaſſung der von den Awmerikanern gekaperten ſpa
niſchen Schiffe der Beſtätigung Gegenwärtig würden
die Schiffe als Geiſeln zurückbehalten Beim Einlagufen in
den Hafen von New York und bei ſeinem Verlaſſen ſei
die größte Vorſicht erforderlich da in der Bai Torpedos
gelegt ſeien

Ueber die Wegnahme des amerikaniſchen Dampfers
Paris durch ein ſpaniſches Torpedoboot ſchreibt man der
Volksztg

Der Schnelldampfer Paris war von der amerikaniſchen
Regierung für Kriegszwecke angekauft worden Am Freitag
ſollte der prächtige Dampfer ſeine letzte Fahrt von Sout
hampton nach New York machen um dort als Schnell
kreuzer in Dienſt geſtellt zu werden Er war bereits umge
tauft worden und hatte den Namen Yale erhalten Mochte
nun das Vertrauen in die Schnelligkeit des Schiffes zu groß
ſein oder die Nähe ſpaniſcher Kriegsſchiffe nicht vermuthet
werden kurz die Yale trat am Freitag ihre Reiſe mit un
nöthigem Aufgebot von muſikaliſchen und rhetoriſchen
Leiſtungen an und zog dadurch die Aufmerkſamkeit ſpaniſcher
Beobachter auf ſich Sicher iſt daß ſchon vor ihrer Abfahrt
ſpaniſche Telegramme nach verſchiedenen Richtungen gingen
und dieſe hatten zur Folge daß ein ſpaniſches Torpedoboot
welches unter dem Vorwande der Reparaturbedürftigkeit den
Hafen von Queenstown aufgeſticht hatte ihm den Weg ver
legte Bet der Jnſel Wight ſoll die Paris bereits gefangen
worden ſein Da ſie wahrſcheinlich dem Torpedoboot in einen
ſpaniſchen Hafen folgen muß ſo iſt eine Beſtätigung dieſer
Meldung erſt von dort zu erwarten Eine belfaſter Zeitung
behauptet von der Aufbringung des Schiffes durch die
Spanier ſichere Nachricht zu beſitzen Die Paris hatte 130
Paſſagiere und eine große Menge Kriegsmaterial au Bord
und würde für die ſpaniſche Flotte einen angenehmen Zuwachs
bedenten Die amerikaniſche Geſellſchaft deren Eigenthum ſie
vor dem Verkauf an die Regierung war wird froh ſein daß
ſie das Schiff rechtzeitig verkauft hat
Der Köln Ztg wird aus New York vom Montag tele

graphirt Nach einer Waſhingtoner Mittheilung aus un
gewöhnlich guter Quelle beſtehen thatſächlich Abmachungen
zwiſchen den Vereinigten Staaten und England
die ſoweit die Kabinette in Betracht kommen im weiteren Ver
laufe zu einem Bündniſſe führen müßten Wie ver
lautet ſtände Sherman s Rücktritt mit dieſen Verhandlungen
in einem gewiſſen Zuſammenhange Dagegen veröffentlicht die
Londoner Official Gazette am Dienstag in einer Sonder
ausgabe die Erklärung ſtrikter und unparteiiſcher Neu
tralität und giebt bekannt daß die Behörden Jndiens und
der Kolonien unterm 23 April angewieſen wurden in ihren
V die Neutralitätsvorſchriften zur Durchführung zu bringen

n Falmouth wurde geſtern auch bereits dem amerikaniſchen
Torpedoboote Somers die Erlaubniß zur Ab
fahrt verweigert daſſelbe mußte ſeine Feuer löſchen und
die Mannſchaft entlaſſen Dagegen iſt eine Meldung aus
Kingſtown bei Dublin der Schnelldampfer Jreland ſei
dort von den Behörden angehalten worden nicht richtig
da obgleich Verhandlungen über den Verkauf ſtattgefunden
haben iſt die Jreland doch noch nicht an die Vereinigten
Staaten verkauft

Ueber den ſpaniſchen Finanzplan giebt eine madrider
Depeſche als von der Regierung geplante außerordentliche Finanz
maßregeln folgende an Eine neue Schiffahrtſteuer die Erhöhung
der Steuer auf die Cedulas und Perſonales Vermehrung des
Banknotenumlaufes bei fünfzigprozentiger metalliſcher Deckung
im Falle größerer Cirkulation als zweitauſend Mill Peſetas
ferner Steuer auf Gas und elektriſches Licht die anticipirte Ein
hebung der nächſtjährigen Steuern gegen Verpflichtung der Rück
zahlung in zehn Jahren ſchließlich eine Anleihe auf die
Almadener Queckſilberminen welche bekanntlich demnächſt frei
werden Die geſtrige madrider Correſpondencia ſchreibt unter
den vorbereiteten finanziellen Geſetzentwürfen befinde ſich
einer betreffend die Einführung des Affidavit Danach ſollen
die Coupons der äußeren Schuld nur denjenigen Juhabern in

rancs gezahlt werden die unzweifelhaft nachweiſen daß ſie im
Auslande leben den übrigen Jnhabern dagegen in Peſetas
Ueber St Thomas wird übrigens der World gemeldet daß
die ſpaniſche Bank von Puerto Rico ihre Zahlungen ein
geſtellt hätte ferner daß die ſpaniſche Regierung die Bewohnervon e Rico dine Vertheidigung der Jnſel ſich in
die Truppe einreihen zu laſſenWie e r verlautet ſoll das amerikaniſche Ge
ſchwader die Mirsbucht heute verlaſſen um die Häfen der
Philippinen zu überwachen Dem Vernehmen nach ſoll
ſich der Führer der Auſſtändiſchen auf den Philippinen Aguinaldowelcher u vor kurzer Zeit den ſpaniſchen Behörden in Manila

unterworfen hat an Bord des amerikaniſchen Kreuzers Olympia
befinden Meldungen aus Manilg vom 28 April beſagen daß
im dortigen Hafen unterſeeiſche Minen gelegt worden ſeien
Ferner ſollen die Aufſtändiſchen rings um Manila ſich an
ſammeln Ein Maſſacre unter den Spaniern ſoll befürchtet
werdenDie erſte Berathung der Sekundär und Kleinbahn

vorlage wird fortgeſetzt Wuhrow und Belgard Der Berner Bund erfährt der ſchweizeriſche Bundesrgth



Spanien von den Vereinigten Staatehabe bei Libiäuf des
geſtellten riltimatums gleichzeitig bei den Regierungen in
Madrid und Waſhington Schritte gethan um von ihnen die
Ausdehnung der Beſtimmungen der Genfer Kon
vention auf den Seekrieg zu erlangen Es würden
demnach während des gegenwärtigen Krieges die Zuſatzartikel
zur Genfer Konvention als modus vivendi zur Anwendung
kommen Man glaubt die genannten Regierungen würden
gegen den Vorſchlag des ſchweizeriſchen Bundesraths um ſo
weniger Einwendungen machen als Spanien ſich 1872 und dieVereinigten Staaten 1882 belei erklärt hatten die Zuſatz

artikel anzunehmen
Anläßlich der Meldung Spanien habe den Schwefel in die

Kriegscontrebande einbezogen hebt der Eſercito hervordieſe Entſchließung würde hauptſächlich den ſicilianiſchen Handel

ſchädigen Das Blatt meldet weiter der Kriegsminiſter prüfe
die Frage welche dem Miniſterrath unterbreitet werden ſoll
um Spanien zur Zurücknahme ſeines Beſchluſſes zu veranlaſſen
weil in neuerer Zeit Pulver meiſt ausſchließlich mit Schwefei
hergeſtellt werde

Lediglich als Kurioſum ſei noch folgende Meldung aus
Waſhington vom Dienstag erwähnt Bevor Lieutenant
de Carronza bis vor kurzem Marine Attaché bei der hieſigen
ſpaniſchen Geſandtſchaft Waſhington verließ ſandte er

orderungen zum Duell an den Generalkonſül Lee und an
apitän Sigsbee von dem Kriegsſchiff Maine wegen ihres

Zenugniffes bei der Unterſuchung über die Maine Kataſtrophe
das wie er behauptet der Ehre der ſpaniſchen Offiziere zu nahetrete Die Antwort Lee s iſt noch nicht bekannt Kapitän
er erklärt ihm ſei von einer ſolchen Forderung nichts

ekann

Frankreich
Der geſtern im Elyſée abgehaltene Miniſterrath nahm

Kenntniß von den offiziellen Mittheilungen der Vereinigten
Staaten und Spaniens welche unter den gegenwärtigenVerhältniſſen weder dem Handel der Neutralen noch dem freien
Transport von Waaren ausgenommen Kriegskontrebande ein
Hinderniß entgegenſtellen Der Miniſterrath beſchäftigte ſich
alsdann mit der Neutralitätserklärung welche im
Journal officiel veröffentlicht werden wird und analog der

jenigen iſt welche zur Zeit des ruſſiſch türkiſchen Krieges im
Jahre 1877 veröffentlicht wurde Des weiteren gab der Miniſter
präſident Méline einen Bericht über die Lage des franzöſiſchen
und des ausländiſchen Getreidemarktes aus dem hervorgeht v die Verſorgung mit Lebensmittein in keiner Weiſe
bedroht i

Jtalien
Jn der Umgegend von Mantua brach ein Ausſtand

unter den Reisfelder Arbeitern aus Diejenigen
welche weiterzuarbeiten beabſichtigen wurden mit Gewalt daran
verhindert Nach Mantuag ſind eine Compagnie Jufanterie
ſowie zahlreiche Carabinieri zur Wiederherſtellung der Ordnung
abgegangen

Die Deputirtenkammer erklärte geſtern die Wahl
Gabriele Annunzio s deren Giltigkeit angezweifelt war aufAntrag der Wahlprüfungstkommiſſion ohne Debatte für giltig

Gerichtsverhandlungen
Halle 75 April Strafkammer Ein freiſprechendes

Urtheil erzielte mit der eingelegten Berufung der Nagelſchmiede
meiſter Hermann Koslowski aus Bitterfeld der wegen Be
leidigung des Stadtrathes und Beigeordneten Hempe daſelbſt
vom Schöffengericht in Bitterfeld mit 5 Mark Geldſtrafe
event 1 Tag e belegt war

Unter Ausſcht uß der Oeffentlichkeit wurde die Strafſache gegen
den Arbeiter Wilhelm K och und deſſen Ehefrau von hier wegen
Kuppelei verhandelt Sie ſind angeklagt der Unzucht Vorſchub
geleiſtet zu haben und zwar obwohl ſie zu der Perſon mit der
die Unzucht getrieben worden iſt im Elternverhältniß ſtanden
Der Ehemann Koch ſteht ferner unter der Anklage ſich an ſeiner
Stieftochter der Blutſchande ſchuldig gemacht zu haben Das
Urtheil lautete auf 3 Jahre Zuchthaus gegen den Ehemann Koch
und auf 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus gegen die Ehefrau Koch
Beide Perſonen ſind wegen Sittlichkeitsverbrechens vorbeſtraftwas bei Abmeſſung der S rafe ſtrafſchärfend ins Gewicht fiel

Der Kuhfütterer Ernſt Hennicke aus Lettin 19 Jahre altwird aus der Unterſuchungshaft vorgeführt Gegen ihn lautet
die Anklage ebenfalls wegen Blutſchande begangen an ſeiner
8 jährigen Schweſter Die Verhandlung entzog ſich der
Oeffentlichkeit und endete mit der Verurtheilung des Angeklagten
zu i Jahre Gefängniß

Braunſchweig 26 April Das Urtheil im Pro
zeß Seidel Jm Prozeß Seidel wurde heute abend 6 Uhr
nach anderthalbſtündiger Berathung das Urtheil verkündet Es
lautet Die Gebrüder Seidel werden von der erhobenen An
klage wegen Beleidigung freigeſprochen Die Koſten über
nimmt die Staatskaſſe ausſchließlich der durch die Vertheidigung
der Angeklagten erwachſenen Anslagen Minutenlang anhalten
der ſtürmiſcher Beifall und Hochrufe durchbranſten den Saal
Diejenigen die die Maßregeln gegen Seidel getroffen hätten pflicht
gemäß gehandelt aber über eine Anzahl der von den Aſſiſtenz
ärzten behaupteten Thatſachen habe der Wahrheitsbeweis nicht
erbracht werden können Daß die Aſſiſtenzärzte als Denuncianten
oder böswillig gehandelt hätten davon könne keine Rede ſein
Das Gericht habe ſich bei ſeinem Urtheil ſtreng an juriſtiſche
Fragen gehalten Es habe den Angeklagten den Schutz des
s 193 gewährt und anerkannt daß ſie das Recht hatten fürdie Ehre ihres Bruders einzutreten Die Frage ob die Gebrüder
Seidel die Abſicht der Beleidigung gehabt haben iſt vom Gericht
verneint worden Der Staatsanwalt hatte beantragt den
Direktor Dr Paul Seidel zu 300 M Geldſtrafe für jeden Fall
insgeſammt zu 900 den Schriftſteller Heinrich Seidel zu
150 M Geldſtrafe zu verurtheilen

Vermiſchtes
Ueber einen groſtartigen Ausbruch des Veſubv ſchreibt

man der Germania aus Neapel Profeſſor Matteucci theilt
den Blättern mit daß man in der Nacht vom 15 auf den
16 April am Kraterſaume des Veſuv einem grandioſen Schau
ſpiel einer noch nie geſehenen Naturerſcheinung von großer
wiſſenſchaftlicher Bedeutung beiwohnen konnte Jn der Nacht
vom 9 auf den 10 April brach ein Theil der ſüdlichen Wand
des großen Kraters zuſammen und ſtürzte in die Tiefe wodurch
die Krateröffnung erweitert wurde Die Steintrümmer ver
ſtopften den Zugang zu dem eigentlichen Vulkan Die aus dem
darunterliegenden Lavabecken kommende Hitze machte die Steine
weißglühend wodurch der Tlawiwiengiguis weit intenſiver wurde
als gewöhnlich Kleine Flämmchen von 2 em Höhe von herrlicher blauer und grüner Färbung crhen entfeſſelt Die

größte Thätigkeit zeigte ſich in der Centralxegion des Krater
grundes Dort bohrte ſich durch die vollſtändig glühenden
Steinmaſſen eine ungeheure Flammengarbe einen Weg die mit
furchtbarer Gewalt nach außen getrieben und von einem donner
ähnlichen Geräuſch begleitet war Die Jeuerzungen die eine

7 von 50 m erreichten waren meiſt von gelblicher Farbe
randioſe Eruption die am 11 April begann hatte am16 Aprit ihren Höhepunkt erreicht

Perſonalnachrichten Der berühmte düſſeldorfer Genre
maler Profeſſor Benjamin Vantier iſt am Montag geſtorben
Emil Thomas der bekannte Komiker hat mit der berlinerVeneralintendanz einen Vertrag abgeſchloſſen welcher ihn für

einer A
h

drei Jahre an das königliche Schauſpielhaus v tet
Frer Thomas erhält in Peen ſten vier h p

eine Gage von 20,000 M proh Kommiſſionsrath

Die kirchliche Trauung des Prinzen Ehriſtian von

onate Urlaub und

o Jahr des na egen Zahlunt von 7 ereit den hen in zieeines Kontrakts mit ereg Thomas einzuwilligen

ä n el

r
b

Peking 26 April
Der Kaiſer berief den Vicekönig von Hunan und Hupe

Meldung des Reuter ſchen Bureaus
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Tſchang tſhi tunſoll derſelbe zum Geheimen Rath und Mitglied des Tſungli

Jamen ernannt werden

New York 26 April
Weſt ein ſpaniſches Transportſchiff mit 900 Soldaten

zufolge am 1 Mai dum das Kommando des Armeecorps in Florenz zu über

175

m

nach Peking Dem Vernehmen nach

Hieſige Blätter melden aus Key

mark mit der Herzogin Alexandrine von Mecklendurg an Bord ſei von amerikaniſchen Schiffen aufgebracht
Schwerin fand geſtern in Cannes ſtatt worden

Rom 26 April Der italieniſche Botſchafter inLetzte Telegramme London General Ferrero wird der Agenzig Stefani
J von ſeinem Poſten zurückkehren
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